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Kapitel 10

Gott setzt keine Neulinge ein

Positionen der Autorität


Manchmal stellen Menschen die Frage: "Warum nennen wir Pastoren mit ihrem Titel, aber nicht die anderen vier Dienstgaben?" Als ich 1937 zum ersten Mal in die Pfingstgemeinde kam, nannten wir in unserem Teil des Landes die Pastoren sehr oft nach ihrem Titel oder Amt. Wir sagten zum Beispiel: "Prophet So-und-so".

Das tun wir heute nicht mehr so oft, und in gewisser Weise vermittelt es den Eindruck, dass diese Ämter im Leib Christi nicht mehr funktionieren. Doch wenn wir heute Amtstitel verwenden würden, ohne dass die Schrift dies lehrt, würden einige Leute unweigerlich in einen Graben und in Schwierigkeiten geraten. Ich selbst wollte nie als Prophet bezeichnet werden, weil ich nicht zu den falschen Propheten gezählt werden wollte. Jemand hat mich gefragt, was ein falscher Prophet ist. Ein falscher Prophet ist jemand, der versucht, ein Amt zu bekleiden, zu dem er nicht berufen ist.

Selbst wenn eine Person ein echter Prophet ist, ist es nicht immer klug, Titel zu verwenden, denn wie ich schon sagte, lassen sich die Leute meist dazu hinreißen. Außerdem besteht das Amt nicht aus Namen und Titeln. Es besteht in der Macht und der Demonstration des Heiligen Geistes. Es sollte uns egal sein, wie die Leute uns nennen oder nicht nennen. Wir sollten einfach nur Gott gehorchen wollen.

Wichtig ist, dass die Menschen in der Mini-

Sie müssen wissen, dass sie in der Kraft des Heiligen Geistes zu ihrem Amt berufen sind und dass ihr Dienst fest auf dem Wort Gottes basiert. Wir brauchen alle Ämter, die Gott in den Leib Christi hineingelegt hat, egal, wie wir sie bezeichnen.

Einige, die heute den Titel "Prophet" tragen, sind kaum mehr als Neulinge in diesem Amt. Die Menschen müssen verstehen, dass Gott keinen Neuling in dieses Amt setzen wird. Er wird den Geistlichen erst prüfen, bevor er ihn in ein Amt setzt. Und viele Menschen kommen nie in die Fülle ihrer wirklichen Berufung oder ihres Dienstes in Gott, weil sie dem Wenigen, das Gott ihnen zu tun gegeben hat, nicht treu sind.

Jesus hat einmal etwas zu mir gesagt, das mir immer klarer geworden ist. Er sagte: "Geistliches Wachstum ist dem natürlichen Wachstum ähnlich.

Zum Beispiel wusstest du als Teenager einige Dinge und trugst eine gewisse Verantwortung. Aber es war anders, als du erwachsen wurdest und anfingst, als Erwachsener voll verantwortlich zu sein. Das Gleiche gilt für den Geist.

Diejenigen, die Gott in den Dienst beruft, werden normalerweise nicht auf einmal in diese Ämter berufen. Gläubige fangen normalerweise nicht in dem Amt an, das Gott für sie vorgesehen hat. Es mag einige Ausnahmen geben, aber in der Regel ist das so.

Einen Hinweis darauf finden wir in der Heiligen Schrift in Paulus' Dienst. Paulus begann nicht mit dem endgültigen Dienst, den Gott für ihn vorgesehen hatte, nämlich dem apostolischen Dienst. Er war viele Jahre lang Prophet und Lehrer, bevor Gott ihn für das größere Werk des apostolischen Dienstes aussonderte (Apostelgeschichte 13:1,2).

Wenn du zum Dienst berufen bist, denke nicht, dass du die Ausnahme sein wirst, die
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die Regel. Nein, Gott wird dich prüfen, bevor er dich in das Amt setzt, das er für dich vorgesehen hat.

Wenn Gott dich zum Beispiel beruft, eine Gemeinde zu leiten, kannst du vielleicht irgendwann eine Gemeinde von viertausend Menschen leiten, aber du kannst nicht so anfangen. Du musst vielleicht mit einer Gemeinde von vier oder vierzig Leuten anfangen und dann auf vierhundert aufstocken. Eigentlich wärst du gar nicht qualifiziert, eine viertausendköpfige Gemeinde zu leiten, wenn du mit dem Dienst anfängst.

Genauso verhält es sich mit dem Evangelisten. Er muss vielleicht erst einmal nur vor ein paar Leuten predigen, so wie ich es getan habe, oder in den Gefängnissen. Lehrerinnen und Lehrer müssen vielleicht erst einmal in Hauskreisen lehren. Und es kann sein, dass sie nie über dieses Stadium hinauskommen, weil das alles ist, wozu Gott sie berufen hat - es ist die ultimative Berufung, die Gott für sie hat.

Aber der Punkt ist, dass jeder, der zum fünffachen Dienst berufen ist, sich dort, wo er ist, als treu erweisen muss, bevor Gott ihn in größerem Maße gebrauchen kann. Gott kann die Salbung auf einer Person nicht verstärken, wenn sie nicht treu ist, was Gott ihr bereits aufgetragen hat zu tun.

Normalerweise fangen Menschen nicht in dem Amt an, das Gott letztlich für sie vorgesehen hat, weil es eine Ausbildung und eine Bewährungszeit bei Gott gibt. Da das geistliche Wachstum dem natürlichen Wachstum ähnelt, muss eine Person sowohl auf natürliche Weise als auch geistlich wachsen und reifen, bevor Gott sie in ein Dienstamt setzt, denn Dienstämter tragen große Verantwortung.

Gott setzt keine Neulinge, die in geistlichen Dingen ungeschult und unreif sind, in Führungspositionen ein (1. Tim. 3,6).
Phasen des Dienstes

In meinem eigenen Leben zum Beispiel hat Gott mich nicht sofort in das Amt des Propheten versetzt. Tatsächlich war ich schon mehr als fünfzehn Jahre im Dienst, bevor ich in das Amt des Propheten berufen wurde.

Ich fühlte natürlich schon mein ganzes Leben lang den Ruf zu predigen. Und nachdem ich auf dem Krankenbett wiedergeboren wurde, sagte ich: "Herr, hol mich hier raus und ich werde predigen gehen." Ich wusste, dass ich zum Predigtdienst berufen war. Ich verließ das Bett, um zu predigen, und war jahrelang gesalbt, um zu predigen. Von 1934 bis Juni 1943 - also neun Jahre lang - war ich ausschließlich als Prediger tätig.

In den ersten Tagen meines Dienstes habe ich nicht gerne unterrichtet. Aber als Pastor musste ich den Bibelkurs für Erwachsene unterrichten. Aber ich war noch nie so froh, wenn er vorbei war und ich wieder predigen konnte. Ich dachte, ich wäre nicht gesalbt, wenn ich nicht wie eine Windmühle mit den Armen wedelte und Baumwolle spuckte.

Aber im Juni 1943, um drei Uhr nachmittags, ließ der Herr die Gabe des Lehrens in meinen Geist fallen. In Epheser 4,7 heißt es: "... einem jeden von uns ist Gnade gegeben nach dem Maß der Gabe Christi."

Du erinnerst dich, dass Gott im Alten Testament dem Propheten Elia befahl, Elisa "an seiner Stelle" zum Propheten zu salben (1. Könige 19,16). Elia ging an Elisa vorbei und warf seinen Mantel über ihn.

Der Mantel war ein äußerer Umhang, der die Salbung Gottes symbolisierte, die auf eine Person kommt, um ein bestimmtes Amt zu bekleiden oder eine bestimmte Aufgabe oder Funktion für Gott zu erfüllen.

Als ich an diesem Nachmittag über den Boden ging, fiel der Mantel der Lehre auf mich. Es fühlte sich an, als hätte jemand einen Mantel auf mich fallen lassen, zuerst von außen und dann von innen in meinen Geist. Ich wusste genau, was passiert war. Gott gab mir die Fähigkeit zu lehren. Ich sagte laut: "Jetzt kann ich lehren."


48

Aber ich bin nicht herumgelaufen und habe den Leuten von dieser Erfahrung erzählt und gesagt: "Ich habe eine pädagogische Gabe. Ich bin ein Lehrer."

Werde zuerst das, wozu Gott dich berufen hat, und dann werden die Menschen die Salbung Gottes auf dir sehen. Die geistliche Ausrüstung, die in deinem Leben wirkt, wird zeigen, wozu du berufen bist. Und du wirst auch nicht dafür werben müssen. Es wird für jeden offensichtlich sein, in welchem Amt du stehst.

Ich war also ein Prediger und dann ein Lehrer des Wortes und ich war fast zwölf Jahre lang Pastor. Aber ich hatte immer noch nicht das Amt des Propheten inne. Gelegentlich wurde das Wort der Weisheit durch mich manifestiert. Ich habe Zungen gedeutet, aber ich habe nicht prophezeit.

Das Wort der Erkenntnis begann in meinem Leben zu wirken, als ich im Heiligen Geist getauft wurde. Aber nicht ich habe es gewirkt, sondern der Heilige Geist hat es gewollt. Aber das machte mich immer noch nicht zu einem Propheten.

Das Wort der Erkenntnis war für mich als Pastor ein großer Segen. Als ich Pastor war, habe ich oft Minuten, bevor ein Gemeindemitglied vor dem Pfarrhaus vorfuhr, meiner Frau durch das Wort der Erkenntnis gesagt, wer gleich vor der Tür stehen würde, warum er kommen würde und was er braucht. Ein paar Minuten später fuhr genau diese Person vor und fing an, über genau das zu reden, was der Herr mir gezeigt hatte.

Das geschah nicht jeden Tag, aber es geschah regelmäßig - fast jede Woche. Und wenn eines meiner Gemeindemitglieder in Schwierigkeiten geriet, wusste ich es sofort durch den Geist Gottes. Das Wort der Erkenntnis sollte im Leben eines jeden Pastors wirken. Ich glaube, das würde es, wenn Pastoren und Pastorinnen wüssten, wie sie für den Heiligen Geist empfänglich sind und wie sie sich ihm hingeben können. Aber das würde sie immer noch nicht zu Propheten machen.

Was oft passiert, ist, dass das Wort der Erkenntnis gelegentlich im Leben eines Menschen wirkt und er dann versucht, es nach Belieben einzusetzen, um etwas zu bewirken. Wenn sie das tun, fangen sie unbewusst an, sich falschen Geistern hinzugeben, und geraten in geistige Schwierigkeiten.

Aber obwohl das Wort der Erkenntnis in meinem Leben ständig wirkte, trat ich erst 1952 in das Amt des Propheten ein.

Im Jahr 1950 erschien mir Jesus und sagte zu mir: "Als du damals deine letzte Kirche verlassen hast, bist du in die erste Phase des Dienstes eingetreten, den ich für dich hatte."

Ich antwortete: "Du meinst, ich trete erst jetzt in die erste Phase ein, nachdem ich fünfzehn Jahre im Dienst war?"

Jesus sagte: "Ja."

Dann machte er diese Bemerkung: "Manche Pastoren leben und sterben und treten nicht einmal in die erste Phase ihres Dienstes ein, den ich für sie vorgesehen habe. Das ist der Grund, warum viele von ihnen, nicht alle, aber viele von ihnen jung sterben und nicht ihre gesamte Zeit hier unten leben."

Jesus erklärte, dass du in gewissem Maße ungehorsam bist, wenn du dich nicht nach dem Willen Gottes richtest. Wenn du ungehorsam bist, kann dich Satan angreifen. Er hat das Recht, dich anzugreifen, wenn du ungehorsam bist, denn du befindest dich in seinem Territorium.

Ich habe den Unterschied zwischen Gottes perfektem Willen und seinem freizügigen Willen erlebt! Sein perfekter Wille ist so viel besser!

Natürlich wird es Prüfungen und Tests geben, solange wir auf dieser Erde sind. Aber
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Wenn du im vollkommenen Willen Gottes bist, wird er dich durch alle hindurch begleiten.

Wenn du dich nicht im vollkommenen Willen Gottes befindest, öffnest du dem Teufel eine Tür. Und du musst Buße tun und Gott gehorchen, bevor er in deinem Namen handeln kann, wie er es will. Es ist einfach besser, im vollkommenen Willen Gottes zu sein.

Wie auch immer, 1952 erschien mir Jesus in einer Vision und sagte: "Von nun an wird das, was in Meinem Wort als Unterscheidung der Geister bekannt ist, in deinem Leben und deinem Dienst wirken, wenn du im Geist bist."

Als ich die Gabe der Unterscheidung der Geister erhielt, konnte ich im Bereich des Geistes sehen und hören, wenn ich im Geist war. Dann wirkten zwei Offenbarungsgaben - die Unterscheidung der Geister und das Wort der Erkenntnis - beständig in meinem Leben, plus Prophetie.

Haben sie jeden Tag oder jede Woche gearbeitet? Nicht unbedingt. Jeden Gottesdienst? Nein, nur so, wie der Heilige Geist es wollte (1. Korinther 12,11). Aber damals trat ich in das Amt des Propheten ein.

Was ich damit sagen will, ist, dass Gott diejenigen, die er zum Vollzeitdienst berufen hat, nicht über Nacht in diese Ämter setzt. Als Jesus mir 1952 erschien und die Gabe der Unterscheidung der Geister in meinem Dienst zu wirken begann und ich in das prophetische Amt eintrat, war ich schon mehr als fünfzehn Jahre im Dienst. Selbst dann stand ich erst 1953 öffentlich in diesem Amt.

Aber ich habe trotzdem nicht damit geworben, dass ich das Amt des Propheten innehabe, und ich erwähne es auch heute nicht oft. Jemand, der für seine Berufung werben muss, hat nicht viel.

Es ist natürlich in Ordnung, für deine Treffen zu werben und die Leute wissen zu lassen, dass du in der Stadt bist. Aber wenn du zum Propheten berufen bist, musst du das nicht in der ganzen Stadt verkünden. Die Leute werden schon bald herausfinden, ob du wirklich zu diesem Amt berufen bist, weil du mit übernatürlichen Mitteln arbeitest.

Wo Neulinge in Schwierigkeiten geraten, ist, dass sie rausgehen und jedem erzählen, dass sie in ein Amt berufen sind, obwohl sie noch nie in diesem Amt gearbeitet haben oder nur Anfänger sind!

Wie ein altes Sprichwort sagt: "Probieren geht über Studieren." Bist du in erster Linie ein Prediger oder ein Lehrer des Wortes? Treten deine Prophezeiungen in Erfüllung? Stehen sie im Einklang mit dem Wort Gottes? Bist du gelehrig und leicht zu umgarnen? Oder verursachst du überall, wo du hinkommst, Streit und Probleme und wirst aus jeder Kirche, in der du predigst, verjagt?

Dies sind die wahren Prüfungen deines Dienstes. Dein Dienst muss sich erst bewähren. Die Bibel sagt: "... ein jeder prüfe sein eigenes Werk, so wird er allein an sich selbst Freude haben..." (Gal. 6:4).

Nur weil die Gaben des Geistes gelegentlich durch dich wirken, macht dich das nicht zum Propheten. Jeder geisterfüllte Gläubige kann gelegentlich Offenbarungsgaben haben, wenn es nötig ist. Schließlich ist der Heilige Geist in den Gläubigen und er offenbart sich durch die Gaben des Geistes, um die Bedürfnisse der Menschen zu erfüllen.

Aber es gibt einen großen Unterschied zwischen einer gelegentlichen Manifestation einer Offenbarungsgabe und einer Person, die zu einem fünffachen Dienstamt berufen ist, durch das geistliche Gaben auf einer beständigeren Basis wirken. Das ist der Punkt, den einige Leute heute übersehen.
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Natürlich ermutigt die Bibel alle Gläubigen, zu prophezeien. In 1. Korinther 14,31 heißt es: ... ihr dürft alle prophezeien, einer nach dem anderen. . . . " Aber es gibt keine Offenbarungsgaben - Wort der Erkenntnis, Wort der Weisheit, Unterscheidung der Geister -, die sich in der einfachen Gabe der Prophetie manifestieren.

In Apostelgeschichte 21,9 heißt es zum Beispiel, dass Philippus vier Töchter hatte, "die prophezeiten". Aber sie standen nicht im Amt des Propheten, nur weil sie geweissagt haben.

Manche Leute sehen einen Propheten, der eine der spektakulärsten Demonstrationen der Offenbarungsgaben des Geistes vollbringt, und denken, dass sie das auch tun können. Dann versuchen sie, mit den Offenbarungsgaben zu prophezeien, und entweder prophezeien sie fleischlich oder sie werden von okkulten Mächten inspiriert.

Menschen, die zum Amt des Propheten berufen werden, sind zu einem Vollzeitdienstamt berufen. Sie werden von Gott in das Amt berufen und eingesetzt. Sie können sich nicht selbst in ein Amt berufen oder einsetzen.

Keine Propheten unter den Laien

Das ist der Grund, warum es unter den so genannten Laien keine Propheten gibt. Die Laien sind weder geistlich ausgerüstet, noch haben sie die Salbung, um ein Amt zu bekleiden.

Manche Laien behaupten, sie seien Propheten, aber sie sind es nicht. Das können sie nicht sein, weil es sich dabei um ein Amt handelt, das von Gott auf übernatürliche Weise mit geistlichen Gaben oder Ausstattungen versehen wird. Nur Gott kann einen Menschen mit geistlichen Gaben ausstatten und ihn in ein Amt einsetzen.

Ämter sind für diejenigen, die zum Vollzeitdienst berufen sind. Der Prophet oder die Prophetin ist eine Gabe für den Dienst am Leib Christi. Natürlich kann eine Person, die zum Dienst berufen ist, mehr als ein Amt bekleiden, da sie von Gott berufen und vom Heiligen Geist ausgerüstet ist.

Pastorinnen und Pastoren werden jedoch aus mehreren Gründen normalerweise nicht zum Amt des Propheten berufen. Erstens gibt es in der Bibel keine Aufzeichnungen über einen Pastor, der auch ein Prophet war.

Zweitens scheint der Dienst des Propheten eher ein umherziehender Dienst zu sein, ähnlich wie der Dienst des Evangelisten. Im Alten Testament zum Beispiel lehrte der Prophet Samuel in einem Kreis (1 Sam. 7:16) und zog von Ort zu Ort.

Drittens: Wenn ein Pastor in das Pastorenamt berufen wird, ist das seine erste Berufung oder sein erster Dienst. Du verstehst, dass Gott einen Pastor je nach Bedarf vorübergehend in den prophetischen Dienst versetzen kann, um ihn zu betreuen. Aber das wäre nicht seine Hauptberufung. Der pastorale Dienst ist seine erste Priorität.

Pastorinnen und Pastoren können sogar manchmal mit Offenbarungsgaben arbeiten, aber das macht sie nicht zu Prophetinnen und Propheten. Und Gott kann jemanden, der später einmal das Prophetenamt bekleiden wird, als Teil seiner Ausbildung vorübergehend in das Pastorenamt stecken, so wie er es bei mir getan hat.

Das Amt des Propheten ist ein eigenständiges Amt, das mit einer beständigeren Manifestation der Offenbarungsgaben des Geistes ausgestattet ist. Und es wäre das Hauptamt einer Person, so wie das Hirtenamt das Hauptamt des Pastors oder der Pastorin ist.

Lass Gott dich an deinen Platz im Körper setzen

von Christus
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Wenn du glaubst, dass Gott dich in ein Amt berufen hat, sogar in das Amt des Propheten, dann lass dich von ihm in dieses Amt setzen. Du könntest es sowieso nicht sofort antreten. Du wärst nicht bereit dafür und würdest es vermasseln, wenn du versuchen würdest, dich in dieses Amt zu versetzen. Aber Gott wird deine geistliche Reife hier ein wenig und dort ein wenig erweitern, wie er es für richtig hält.

Wenn Gott dich in das Amt des Propheten oder der Prophetin einsetzen will, dann lass es ihn tun. Wenn du treu das tust, was er dir gibt, während du geistlich reifst, wird er dich schließlich, wenn er sieht, dass er es dir zutrauen kann, in dieses Amt einsetzen.
Wenn du ein Neuling in geistlichen Dingen bist, dann sei einfach treu und tu das, wozu Gott dich heute berufen hat. Sei fleißig: "Bemühe dich, dich vor Gott zu bewähren, als einen Arbeiter, der sich nicht schämen muss, der das Wort der Wahrheit recht teilt" (2. Tim. 2:15).

Es gab einen Grund, warum der Geist Gottes durch den Apostel Paulus sagte, dass man einen Neuling nicht in ein Amt setzen sollte. Ein Novize wird zu leicht hochmütig, und das öffnet dem Teufel Tür und Tor: "... damit er nicht durch Hochmut in die Verdammnis des Teufels fällt" (1. Tim. 3,6).

Viele Neulinge haben versucht, selbst das Amt des Propheten zu übernehmen. Viele waren hochmütig, als Satan sie in Versuchung führte, und ihr Leben und ihr Dienst wurden zerstört. Einige haben wahrscheinlich die Berufung Gottes zum Prophetenamt in ihrem Geist gespürt, aber anstatt darauf zu warten, dass Gott sie in dieses Amt setzt, haben sie versucht, sich selbst in dieses Amt zu stürzen.

Außerdem muss der Leib Christi erkennen, dass das Amt des Propheten eine enorme Verantwortung mit sich bringt; das ist ein Grund, warum es nichts für Anfänger ist.

Manche Leute sagen: "Ich wünschte, ich könnte das Amt des Propheten ausüben." Oh, lieber Gott! Wenn sie wirklich die Möglichkeit dazu hätten, würden sie sich das wahrscheinlich nicht wünschen, weil es mit einer großen Verantwortung verbunden ist.

Es ist zum Beispiel eine große Verantwortung, auf eine Gemeinde zu blicken und durch die Gaben des Geistes jemanden zu sehen, von dem du weißt, dass er noch in dieser Nacht sterben wird.

Manchmal weißt du, warum sie sterben werden, und manchmal nicht. Es braucht die Weisheit Gottes und die Führung des Heiligen Geistes, um zu wissen, was man mit diesem Wissen anfangen soll. Du sagst der Person nicht immer, was du weißt, es sei denn, der Herr hat dich ausdrücklich dazu aufgefordert.

Es ist manchmal die schwierigste Sache der Welt, im prophetischen Amt zu dienen, weil du einige Dinge siehst und durch den Geist Gottes weißt.

Ich habe an Versammlungen teilgenommen, bei denen ich im Büro des Propheten stand und über die Gemeinde blickte und in das Reich des Geistes sah. Oft habe ich genau gesehen, was mit den Menschen körperlich los war.

Und manchmal, wenn der Geist Gottes es will, kenne ich den Grund, warum sie krank sind. Es ist eine große Verantwortung, in den Offenbarungsgaben des Geistes gebraucht zu werden und genau nach der Führung des Heiligen Geistes zu dienen. Leute, dieses Amt ist nichts für Neulinge!

Deshalb musst du Gott erlauben, dich und deinen Dienst zu entwickeln, was auch immer das sein mag. Wenn Gott dich vorbereitet, werden die Menschen die Gabe Gottes in dir erkennen. Wenn du glaubst, dass Gott dich zum Prophetenamt berufen hat, dann studiere und erweise dich als anerkannt, wachse und reife geistlich und sei treu, wenn du dienst
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ihn in anderen Funktionen. Gott wird dich reifen lassen und dich prüfen, bevor er dich in Positionen mit größerer Verantwortung einsetzt.
Vertraue einfach auf die Weisheit Gottes und wisse, dass Gott in seiner Weisheit seinen Teil tun wird, wenn du deinen Teil tust und dich mit dem Wort vorbereitest. Er wird dich führen und leiten, und wenn du zu diesem Amt berufen bist, wird er dich zuerst natürlich und geistlich reifen lassen, bevor er dich in dieses Amt setzt.
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